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wie sollt mir nicht kalt seien,
in einer welt aus eis?

wo die herzen schnell gefrieren,
es regiert dort die gewalt.

doch bist du ein lichtblick mir,
ein refugium aus wärme,

zärtlichkeit, geborgenheit;
hoffnung schimmert in der ferne.
lässt mich glauben, dass es geht,
dass es siegt einst die vernunft.
wenn wir hand in hand einstehn,
gibt’s tauwetter uns die gunst.
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